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Wien, 21. Juni 2022 

Mag. Ra 

 

 
 
Zeit: 20. Juni 2022, 14.30 – 16.15 Uhr 
 Kommunalkredit Austria AG, Veranstaltungssaal,  

Türkenstraße 9, 1090 Wien 
Vorsitz:  Hohenauer 
Protokoll: Randl 
Teilnehmende:  Assmann, Blank, Cerny, Cubert, Ferth, Gamperl, Giay, Götzendorfer, 

Haberfellner-Veit, Haebler, Hohenauer, Holzer, Huber, Huber-Humer, 
Höbinger, Hödl, Klager, Kranzinger, Kröpfel, Kroiß, Matzka, Neudorfer, 
Novak, Pappler, Pomberger, Randl, Reil, Resch, Rosner, Scherz, 
Schleinzer, Schober, Schweighofer, Sotolarz, Stalzer, Wieder, 
Wolfbeißer, Zahrer 

 
 

 
1. Begrüßung und Eröffnung  
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung des Protokolls der Vollversammlung 2021 und der Tagesordnung der 

Vollversammlung 2022 (Beschlussfassung) 
4. Ehrungen 
5. Bericht des Präsidiums 
6. Bericht des Geschäftsführers 
7. Bericht der Rechnungsprüfer mit Kassenbericht 
8. Entlastung des Präsidiums, Vorstandes und der Geschäftsführung (Beschlussfassung) 
9. Anpassung der Mitgliedsbeiträge 2023 (Beschlussfassung) 
10. Allfälliges 
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Hohenauer begrüßt die Anwesenden, namentlich die Ehrenpräsidenten Kroiß und 
Wiedner sowie Zahrer, und bedankt sich bei Giay für die Überlassung des Festsaals der 
Kommunalkredit Austria AG. 
 
Hohenauer entschuldigt die Präsidiumsmitglieder Bogensberger und Liebel sowie die 
Rechnungsprüfer Janisch, Klein und Laber. 
 
 

 
Hohenauer stellt statutengemäß die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

 
Hohenauer stellt den Antrag, das Protokoll der Vollversammlung 2021 zu genehmigen. 
 
Der Antrag wird ohne Gegenstimme und ohne Stimmenthaltung angenommen. 
 
Es gibt keine Änderungswünsche zur Tagesordnung. 
 
 

 
Der TO-Punkt muss wegen Abwesenheit der zu ehrenden Person entfallen. 
 
 

 
Es folgen Berichte der Mitglieder des ÖWAV-Präsidiums über ihre jeweiligen 
Fachbereiche. 
 
Hohenauer berichtet einleitend über die Verleihung des Abfallwirtschaftspreises „Phönix“ 
2022, das jährliche D-A-CH-Treffen mit DWA und VSA und die neue „Zukunftsplattform 
Wasser“ des BMLRT. 
 
Hohenauer erstattet den Bericht der Fachgruppen „Qualität und Hygiene“ und 
„Betrieblicher Umweltschutz“ sowie der ARGE „Hochwasserschutz“. 
 
Er dankt den Fachgruppenvorsitzenden, den Ausschussleiter:innen, allen ehrenamtlichen 
Ausschussmitgliedern, den Vortragenden und Kursleiter:innen und den Mitarbeiter:innen 
der Geschäftsstelle für ihre Tätigkeit im Rahmen des ÖWAV gerade in Pandemiezeiten 
und geht kurz auf einige Schwerpunkte der Ausschussarbeit (z. B. AA „Mikrobiologie und 
Wasser“, AA „Technologieplattform“ und AA „Spurenstoffe“ bzw. UA 
„Löschwasserrecycling“ und UA „Überarbeitung Regelblatt 45“), die Veröffentlichungen 
(z. B. ÖWAV-AB 52-2 und 69, ÖWAV-RB 41 und Expert:innenpapier „Mikroplastik im 
Wasser“) und Veranstaltungen (z. B. ÖWAV-Webinare „Versickerung und Ableitung von 
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Niederschlagswässern", ÖWAV-Seminare „Mikrobiologie und Wasser“, „Löschwasser und 
Löschwasserrecycling“, „Rampen“ und Flussbautagung 2022) in diesen Gremien ein. 
 
 
Scherz erstattet in Vertretung von Bogensberger den Bericht der Fachgruppe „Recht und 
Wirtschaft“. 
 
Er dankt den Fachgruppenvorsitzenden, den Ausschussleiter:innen, allen ehrenamtlichen 
Ausschussmitgliedern, den Vortragenden und Kursleiter:innen und den Mitarbeiter:innen 
der Geschäftsstelle für ihre Tätigkeit im Rahmen des ÖWAV und geht kurz auf einige 
Schwerpunkte der Ausschussarbeit (UA „Kofinanzierte Schutzbauten – VRV“, AA „Zivil- 
und strafrechtliche Haftung und Verantwortung in Wasser-, Abwasser- und 
Abfallverbänden“, UA „Ökologische Beschaffung“), die Veröffentlichungen (ÖWAV-AB 70 
und Merkblatt „Zivil- und strafrechtliche Haftung und Verantwortung in Wasser-, Abwasser- 
und Abfallverbänden“) und auf Aktivitäten der „Jungen Umweltjurist:innen“ und der 
„Jungen Vergabejurist:innen“ sowie das ÖWAV-Abwasser-Benchmarking ein. 
 
 
Blank erstattet den Bericht der Fachgruppe „Wasserhaushalt und Wasservorsorge“  
 
Er dankt den Fachgruppenvorsitzenden, den Ausschussleiter:innen, allen ehrenamtlichen 
Ausschussmitgliedern und den Mitarbeiter:innen der Geschäftsstelle für ihre Tätigkeit im 
Rahmen des ÖWAV und geht kurz auf einige Arbeitsschwerpunkte der Ausschussarbeit 
(z .B. AA „Getrennte Leitungen in Haushalten – Brauchwassersysteme“ und „Betrieb von 
Skipisten und Beschneiung“), die Veröffentlichungen (z. B. ÖWAV-RB 221, 
Expert:innenpapier + MB „Nutzwassersysteme in Gebäuden mit Trinkwasserversorgung – 
Getrennte Leitungen“ und Veranstaltungen (z. B. Webinar „Klimawandel“, Seminare „Tiefe 
Geothermie“, „Wasserwirtschaftlich verträgliche Forst- und Güterwege“ und 
„Grundwasserschutz in Österreich“) in dieser Fachgruppe ein. 
 
 
Gamperl erstattet den Bericht der Fachgruppe „Wasserbau, Ingenieurbiologie und 
Ökologie“ 
 
Er dankt den Fachgruppenvorsitzenden, den Ausschussleiter:innen, allen ehrenamtlichen 
Ausschussmitgliedern und den Mitarbeiter:innen der Geschäftsstelle für ihre Tätigkeit im 
Rahmen des ÖWAV und geht kurz auf einige Arbeitsschwerpunkte der Ausschussarbeit 
(z. B. AA „Überprüfung von Stau- und Hochwasserschutzanlagen“, AA 
„Gewässerbetreuung“ und AA „Ausbildungen in der Wasserwirtschaft“), die 
Veröffentlichungen (z. B. ÖWAV-RB 306 „Überprüfung von Stau- und  
Hochwasserschutzanlagen“) und Veranstaltungen (z. B. Seminare „Heavily Modified 
Water Bodies“, „Wasserstofftag“, „Erneuerbare Energien“, Workshop 
„Klimawandelanpassung“, neuer Kurs „Umweltgerechtes Bauen am und im Gewässer“) in 
dieser Fachgruppe ein. 
 
 
Pomberger erstattet den Bericht der Fachgruppe „Abfallwirtschaft und Altlastensanierung“ 
 
Er dankt den Fachgruppenvorsitzenden, den Ausschussleiter:innen, allen ehrenamtlichen 
Ausschussmitgliedern, den Vortragenden und Kursleiter:innen und den Mitarbeiter:innen 
der Geschäftsstelle für ihre Tätigkeit im Rahmen des ÖWAV und geht kurz auf einige 
Arbeitsschwerpunkte der Ausschussarbeit (z. B. neuer AA „Recycling von Gipsabfällen“, 
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UA „Deponienachsorge“, neuer UA „Kernteam Kleinkompostiergeräte“), die 
Veröffentlichungen (z. B. Positionspapier „Finanzielle und technische Herausforderungen 
bei der Deponienachsorge“, Merkblatt „Recycling von Gipsplattenabfällen“) und die 
Veranstaltungen (z. B. AWT 2022 mit „Phönix“-Verleihung) und auf Aktivitäten der Jungen 
Abfallwirtschaft in dieser Fachgruppe ein. 
 
 
Scherz erstattet den Bericht der Fachgruppe „Abwassertechnik und Gewässerschutz“ und 
der ARGE „Abwasser“ 
 
Er dankt den Fachgruppenvorsitzenden, den Ausschussleiter:innen, allen ehrenamtlichen 
Ausschussmitgliedern, den Vortragenden und Kursleiter:innen und den Mitarbeiter:innen 
der Geschäftsstelle für ihre Tätigkeit im Rahmen des ÖWAV und geht kurz auf einige 
Arbeitsschwerpunkte der Ausschussarbeit (z. B. AA „Sicherheit von Informations- und 
Kommunikationssystemen in der Abwasserwirtschaft“, AA „Klärschlamm-Plattform“, UA 
„Klärschlamm-Recycling-Produkte“, UA „Verwertungswege für kleinere kommunale 
Anlagen“), die Veröffentlichungen (z. B. ÖWAV-AB 67, Expert:innenpapier „Verwendung 
von kommunalem Abwasser und Klärschlamm zur Herstellung von Rohstoffen für EU-
Düngeprodukte“, Ausschusspapier „Musterausschreibungstext für die Bestellung 
chemischer Fällmittel zur Entfernung von Phosphor auf Kläranlagen“, KAN-Folder neu, 
Überarbeitung der kommunalen Abwasserrichtlinie), die Veranstaltungen (z. B. 
Klärschlammtagung 2022, Seminar „IKT-Sicherheit“), die neue KAN-Homepage und auf 
Aktivitäten der Jungen Wasserwirtschaft und der Kanal- und Kläranlagen-Nachbarschaften 
in diesen Gremien ein. 
 
 
Holzer betont die gute Zusammenarbeit des BMK mit dem ÖWAV in diversen 
Arbeitsausschüssen (z. B. AA „Deponie“, AA „Kunststoffkreislauf“, AA „Thermische 
Behandlung“, AA „Umweltmanagement“, AA „Klärschlamm-Plattform“, UA „Ökologische 
Beschaffung“, AA „Spurenstoffe“) sowie zahlreichen Veranstaltungen und geht kurz auf die 
Arbeitsschwerpunkte der Sektion V ein (z. B. „große“ Novelle der DVO 2008, Novelle der 
KompostVO, Kreislaufwirtschaftsstrategie, Bundesabfallwirtschaftsplan 2022, 
Neuerlassung der AbfallverbrennungsVO, AbfallendeVO für RC-Gips u. v. m.). Er dankt 
den Fachgruppenvorsitzenden, den Ausschussleiter:innen, allen ehrenamtlichen 
Ausschussmitgliedern und den Mitarbeiter:innen der Geschäftsstelle für ihre Tätigkeit im 
Rahmen des ÖWAV. 
 
 
Hohenauer betont in Vertretung von Liebel die gute Zusammenarbeit des BMNT mit dem 
ÖWAV in diversen Arbeitsausschüssen (z. B. AA „Überprüfung von Stau- und 
Hochwasserschutzanlagen“, AA „Betriebliche Abwasser- und Abfallwirtschaft“, AA 
„Abwasser-Benchmarking“, AA „Team COVID-19 und Abwasser“, AA „Energie aus 
Abwasser“ u. v. m.) sowie beim Abwasser-Benchmarking und beim Neptun Wasserpreis 
und geht kurz auf die Arbeitsschwerpunkte der Sektion I im BMLRT (z. B. Ausarbeitung 
NGP und HW-Risikomanagementplan mit Öffentlichkeitsbeteiligung, Stärkung 
Gewässerökologie, Überarbeitung AbwasseremissionsVOen, Mitarbeit FAG-Verlängerung, 
Mitarbeit EAG, Absicherung Finanzierung SWW, Projekt „Coron-A“ u. v. m.) ein. Er dankt 
den Fachgruppenvorsitzenden, den Ausschussleiter:innen, allen ehrenamtlichen 
Ausschussmitgliedern und den Mitarbeiter:innen der Geschäftsstelle für ihre Tätigkeit im 
Rahmen des ÖWAV. 
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Hohenauer dankt den Präsidiumsmitgliedern abschließend für ihre Berichte. 
 
Es gibt keine Fragen/Anregungen zum Bericht des Präsidiums. 
 
 

 
Assmann erstattet den Tätigkeitsbericht des Geschäftsführers. 
 
Die wichtigsten Eckpunkte des Berichts sind: 
 

 Bei- und Austritte: Im Jahr 2021 wurden 80 Beitritte und 34 Austritte verzeichnet 
(Ergebnis rd. + € 21.000). Im Jahr 2022 stehen bis jetzt 76 Beitritte 22 Austritten 
gegenüber (Ergebnis rd. + € 20.000). 

 Entwicklung Mitgliederzahlen 2002 bis 2021: Die Zahl der ÖWAV-Mitglieder erhöhte 
sich von 1.638 auf 3.289 (davon 990 Anschlussmitglieder), bei 804 Austritten. 

 Entwicklung des ÖWAV-Netzwerks 2002 bis 2021: Die Anzahl der Personen im 
ÖWAV-Netzwerk stieg von 6.855 auf 43.734 (+538 %), die Anzahl der Organisationen 
von 6.371 auf 26.873 (+322 %). 

 Entwicklung der Mitgliedsbeiträge 2002 bis 2021: Die Summe der Mitgliedsbeiträge 
stieg um 89 % von rd. € 617.000 auf rd. € 1.163.000. Allerdings liegen die 
Beitragserhöhungen trotz Indizierung an den VPI deutlich unter der Inflation (2021 
betrug die „Schere“ bereits rd. 30 %). 

 Entwicklung der Gesamteinnahmen des ÖWAV 2002 bis 2021: Die 
Gesamteinnahmen stiegen von rd. € 821.000 auf rd. € 1.512.000. Die Einnahmen aus 
dem Schriftenverkauf (ohne KAN) stiegen von rd. € 11.500 auf rd. € 62.000 (insgesamt 
rd. € 444.200). 

 Mitgliederstruktur (zum 31.12.2022): Die größten Mitgliedergruppen (Anzahl Mitglieder 
+ Anschlussmitglieder) nach Branchen sind Gemeinden (767/23,33 %), Planer:innen 
(524/15,94 %), Länder (356/10,83 %) und Entsorgungswirtschaft (346/10,53 %). Die 
höchsten Anteile der Mitgliedsbeiträge nach Branchen kommen von den Gemeinden 
(15,28 %), Planer:innen (14,29 %), Abwasserverbänden (12,69 %) und der 
Entsorgungswirtschaft (11,92 %). 

 Ausschussarbeit: Die Anzahl der Arbeitsausschüsse stieg von 42 (2002) auf 64 
(2021). 2021 fanden 250 Sitzungen mit rd. 2.380 Teilnehmer:innen im Umfang von 
insgesamt rd. 7.190 Stunden statt. 

 Stärkung der Netzwerkplattform des ÖWAV: 2021 wurden 11 Veranstaltungen 
(Kamingespräche, Get-together und Treffen, tw. online) der „Jungen im ÖWAV“ 
erfolgreich durchgeführt. 

 Fachzeitschrift ÖWAW: Die Fachzeitschrift „Österreichische Wasser- und 
Abfallwirtschaft“ erscheint in einer Druckauflage von 4.500 Exemplaren. 

 Veranstaltungen: 2021 fanden 120 ÖWAV-Veranstaltungen (30 Seminare/Webinare, 1 
ERFA, 50 Abwasserkurse, 19 Abfallkurse, 13 Kurse Recht & Wirtschaft, 7 
Wasserkurse) mit insgesamt rd. 6.035 Teilnehmer:innen statt. 

 Der Bericht enthält weiters Zahlen zu Steuern/Abgaben, Bilanzen 2002 bis 2021 und 
Barvermögen inkl. Veranlagungen des ÖWAV sowie zu Jahresumsätzen, 
Sponsoringeinnahmen, Ergebnisentwicklung, Eigenkapitalentwicklung und 
Steuern/Abgaben der GWAW GmbH. 

 
Assmann verweist auf die detaillierte Darstellung im Tätigkeitsbericht 2021/22 (auch als 
Download verfügbar) und schließt mit Dank an die ÖWAV-Mitglieder, an Präsidium, 
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Vorstand und Rechnungsprüfer, an die ehrenamtlichen Fachgruppen-
/Ausschlussleiter:innen und Ausschussmitglieder, an die Seminar-/Kursleiter:innen und die 
Vortragenden, an alle Kooperationspartner und die Mitarbeiter:innen der Geschäftsstelle. 
 
Assmann gibt bekannt, dass er den ÖWAV im Juli verlassen wird und ersucht die 
Mitglieder, den ÖWAV weiterhin in seiner Arbeit zu unterstützen. 
 
Hohenauer dankt Assmann für den Bericht und für seine engagierte und erfolgreiche 20-
jährige Arbeit als Geschäftsführer und dankt weiters allen Mitarbeiter:innen. 
 
Es gibt keine Fragen/Anmerkungen zum Bericht. 
 
 

 
Zahrer erstattet den Kassenbericht (s. Beilage). 
 
Zahrer berichtet eingangs, dass die drei Rechnungsprüfer des ÖWAV heute leider 
terminlich verhindert sind und er vom ÖWAV gebeten wurde, über das Ergebnis der 
Rechnungsprüfung, die am 30.5.2022 in den Räumlichkeiten des ÖWAV stattgefunden 
hat, zu berichten. Zahrer führt aus, dass von den Rechnungsprüfern ein detaillierter 
schriftlicher Bericht über die Rechnungsprüfung erstellt wurde und er hiermit die Aufgabe 
übernimmt, diesen gemäß den Bestimmungen des Vereinsrechts zu verlesen.  
Anmerkung: Dieser Bericht wird mit dem Protokoll der Vollversammlung an alle 
Teilnehmer:innen der Vollversammlung versendet werden. 
 
Zahrer informiert, dass er vorab zudem auch ein Gespräch mit Dr. Laber geführt hat und 
sich somit auch persönlich davon überzeugt hat, dass die Rechnungsprüfung auch 
tatsächlich erfolgt ist. Zudem wurde im Anschluss an die Rechnungsprüfung ein Kurzvideo 
angefertigt, in welchem die Rechnungsprüfer über die Prüfung berichten und resümieren! 
 
Zahrer verliest den Bericht der Rechnungsprüfer. Das Video wird gezeigt. 
 
Stalzer stellt eine Frage zu den Gesellschaftern der GWAW GmbH und nach deren 
Bilanz. 
 
Hohenauer führt an, dass es sich um die Vollversammlung des ÖWAV handelt. 
 
Assmann ergänzt, dass 1 x jährlich eine Gesellschafterversammlung der GWAW GmbH 
durchgeführt wird, bei der der Präsident den ÖWAV vertritt. Die Bilanzergebnisse der 
GWAW GmbH wurden im Rahmen des Berichts der Geschäftsführung präsentiert. 
 
 

 
Zahrer stellt den Antrag auf Entlastung des Präsidiums, des Vorstandes und des 
Geschäftsführers. 
 
Der Antrag wird ohne Gegenstimme und ohne Stimmenthaltung angenommen. 
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Hohenauer dankt den Rechnungsprüfern und Zahrer für ihre Bemühungen. 
 
 

 
Hohenauer berichtet, dass Präsidium und Vorstand des ÖWAV (wie in der 
Vollversammlung 2019 beschlossen) folgenden Antrag an die Vollversammlung stellen: 
 
Antrag Anpassung der Mitgliedsbeiträge 2023: 
 
Die ÖWAV-Mitgliedsbeiträge werden 2023 entsprechend der Erhöhung des (Jahres) VPI 
im Dezember des Vorjahres angepasst und auf 5-Euro-Beträge aufgerundet und werden 
statutengemäß der Vollversammlung zur Beschlussfassung vorgelegt.  
Die Mitgliedsbeiträge für Studierende und persönliche Mitglieder bleiben unverändert und 
werden nicht angepasst.  
 
Hohenauer stellt den oben erwähnten Antrag. 
 
Der Antrag wird ohne Gegenstimme und ohne Stimmenthaltung angenommen. 
 
 

 
Hohenauer präsentiert eine kurze Terminvorschau auf geplante Veranstaltungen im Jahr 
2022 (Österreichische Umweltrechtstage, Kreislaufwirtschaftsstrategie Österreich, 
Versickerung und Einleitung von Niederschlagswasser, Klärschlammtagung, Koordination 
im Hochwasserrisikomanagement). 
 
Hohenauer präsentiert DI Dr. Daniel Resch als neuen ÖWAV-Geschäftsführer ab 11. Juli 
2022. 
 
 
Die ÖWAV-Vollversammlung 2022 endet um 16.15 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Präsident Geschäftsführer 
 BR h.c. DI Roland Hohenauer DI Manfred Assmann 
 
 
 








